
Lieber Klaus ! 

 

Vielen Dank für deine Stellungnahme. 

 

Ich erlaube mir eine kleine Anmerkung: 

 

Nach neuer Ärzteausbildungsordnung (ÄAO 2015) ist der Unterschied zwischen AM und KFA sogar 

noch größer. 

 

Nach der „Basisausbildung“ (v.a. Interne + Chirurgie) hat der AM im Turnus 3 Monate Pädiatrie, der 

KFA 63 Monate. 

Das Verhältnis ist also 1 :  21 ….. 

 

Eine KFZ-Lehre dauert 3 Jahre. Niemandem würde man nach 3 Monaten eine eigenverantwortliche 

qualitativ hochwertige Reparatur zumuten und zutrauen …. 

 

Aber bei Kindern kann man’s ja versuchen ….. 

 

Liebe Grüße 

 

 

 

Von: Schmitt Klaus [mailto:Klaus.Schmitt@kepleruniklinikum.at]  

Gesendet: Montag, 15. Mai 2017 07:23 

An: 'begutachtungsverfahren@parlament.gv.at'; 'vera.pribitzer@bmgf.gv.at' 

Cc: 'Sperl Wolfgang'; Kerbl Reinhold, Univ.Prof.Dr., Prim. 

Betreff: Kinder- und Jugendmedizin - Primary Health Care 

 

S.g. Fr. Pribitzer, s.g. Damen und Herren! 

 

Die Entwicklung der Primary Health Care Zentren beobachte ich mit großer Sorge. 

Der Kinder- und Jugendarzt ist ein Facharzt der auch die akuten Erkrankungen mit abdeckt. 

Den Bedarf kann ich sehr gut in unseren Spitalsambulanzen beobachten. Es kommen viele 

Eltern primär ins Krankenhaus. Wir begutachten auch nicht wenige Kinder, die vorher von 

einem Allgemeinmediziner untersucht worden sind. 

Es macht einfach einen Unterschied, wenn jemand 4 Jahre Fachausbildung absolviert hat 
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gegenüber einer kurzen Turnusausbildung. 

 

Kinder werden im Gesundheitssystem oft für PR Spots verwendet. Wenn es darum geht eine 

gute Versorgung zu bieten schaut es (wie man sieht) schon anders aus. 

 

Ein(e) KinderärztIn muss in einem Primary Health Care Zentrum integriert sein 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Prim. Univ.Prof. Dr. Klaus Schmitt 

Stv. Ärztlicher Direktor.  

Vorstand: Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

Kepler Universitätsklinikum GmbH 

Med Campus IV. 

4020 Linz, Krankenhausstraße 26-30 

AUSTRIA 

T +43 (0)5 7680 84 - 22000, F +43 (0)5 7680 84 - 22004 

Mobil: +436648294868 

Klaus.Schmitt@kepleruniklinikum.at 

www.kepleruniklinikum.at 

IBAN AT22 1500 0007 1104 2598, BIC OBKLAT2L 

UID ATU69340108, FBG Linz, FN 428285 g, DVR  4014801 
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